Befreit Lili
Ein Theaterstück nach dem Buch von Yvan Pommaux

Erster Akt

Julius, Tina und Nina gehen spazieren. Nina liest, Tina pfeift. Als sie um die Ecke laufen, verliebt sich Julius in ein Mädchen, Lili.

Julius: Ich liebe dieses Mädchen! Sie ist so wunderschön. 

Tina: Mein Freund, das ist Liebe auf den ersten Blick!

Lili, in Begleitung ihrer Mutter und ihres Leibwächters, schaut zu Julius. 

Lili: Ob er sich in mich verliebt hat?

Die Mutter: Lili, ich habe dir verboten, die Leute auf der Straße anzuschauen. Zur Strafe wirst du nie wieder dein Zimmer verlassen! Hörst du? Nie wieder! Emil, verscheuch dieses Gesindel!
Emil jagt die flüchtenden Kinder, die sich verstecken.

Emil: Wo sind diese Lümmel? 

Die Kinder folgen Emil heimlich.

Emil: Sie haben sicherlich Angst vor mir bekommen. Die kommen nicht wieder. Ha ha ha!

Emil geht nach Hause, die Kinder folgen ihm.

Akt 2

Julius: Sie heiβt Lili. 

Tina: Und sie hat dich sanft angeschaut!

Nina: Ich habe nichts gesehen.

Tina: Wie immer, du siehst nichts, du hörst nichts – du liest!

Julius: Da ist ihr Haus.

Nina: Du meinst, ihr Gefängnis.

Julius: Die Arme! Das ist ungerecht.

Tina: Das darf nicht sein!

Julius: Ich sehe sie!

Tina: Wir müssen sie befreien!
Julius: Wie sollen wir das machen?

Nina: Das ist unmöglich!

Tina: Ich habe eine Idee. Kommt!

Akt 3

Julius klettert auf die Schultern von Tina und sprüht „befreit Lili“ auf die Hauswand. Nina hält Wache. Doch am nächsten Tag macht Emil wieder alles sauber.

Emil: So ein Lumpengesindel! Und ich habe die Arbeit!

Als er fertig ist, hält er vor der Tür Wache.

Julius: Ich werde Lili nie wieder sehen.

Tina: Ihr Fenster ist auf!

Nina: Ich habe gerade ein Märchen gelesen. Ein junges Mädchen war in einen Turm gefangen. Damit ihr Liebster zu ihr hochklettern konnte, lies sie ihr meterlanges Haar herab. Hier ist das Märchen. Ich mache einen Flieger daraus.
Julius: Du hast dein Buch kaputt gemacht.

Nina: Das mache ich gern für einen Freund.

Julius: Aber Lili hat doch keine so langen Haare.

Nina: Nein, aber durch die Geschichte wird sie begreifen, dass du da bist.

Tom wirft den Flieger durch Lilis Fenster. Kurz darauf lässt Lili ein Seil runter.

Tina: Schaut!

Julius: Soll ich hochklettern?

Nina: Nein, ich glaube sie kommt runter.

Tina: Komm Nina, wir müssen Emil ablenken.

Tina und Nina laufen an Emil vorbei. 

Tina und Nina: Fang uns doch, wenn du kannst.

Emil rennt den beiden hinterher. Währenddessen klettert Lili runter. Julius hilft ihr dabei.

Julius: Ich heiβe Julius. Ich habe mich in dich verliebt.

Lili: Ich bin Lili. Ich auch. Seitdem ich dich gesehen habe, schlägt mein Herz viel schneller.

Akt 4

Lili und Julius klopfen an die Tür.

Die Mutter: Lili, was machst du mit diesem Lümmel?

Julius: Meine Dame, Lili ist frei. Dennoch frage ich um ihre Erlaubnis mit ihr morgen spazieren zu gehen.

Lili: Um 6 Uhr bin ich wieder zu Hause.

Die Mutter: Nein um 5.

Lili und Julius. Nein um 6.

Die Mutter: Na gut.

Akt 5 
Die vier Kinder gehen nebeneinander spazieren. Tina pfeift, Nina liest und Julius und Lili laufen Hand in Hand.
ENDE
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